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Etwa 6 000 Besucher zog es am Ostersonn-
abend auf den ehemaligen Blankenburger 
Jahn-Sportplatz. Dort hatten Radio SAW 
und die Volksstimme zur größten Oster-
feuerparty im Land Sachsen-Sachsen-An-
halt eingeladen. Und obwohl nicht gerade 
für ein solches Fest angenehme, weil bis 

dicht an den Gefrierpunkt abgesunkene 
Temperaturen herrschten, tat die Kälte der 
Stimmung vor der großen Freilichtbühne 
keinen Abbruch. Schließlich konnte man 
sich ja immer wieder am Osterfeuer auf-
wärmen!
Unter anderem bekannte Musiker aus der 

Bundeshauptstadt Berlin und 
sogar eine australische Band so-
wie zwei Magdeburger DJ's 
heizten das Publikum zudem bis 
Mitternacht ordentlich musika-
lisch auf. Insgesamt ein Erleb-
nis, wie es die Blankenburger 
sowie zahlreiche Besucher aus 
der gesamten Harzregion kaum 
zuvor zu sehen bekamen.
Bürgermeister Hanns-Michael 
Noll zeigte sich in seiner kurzen 
Begrüßungsrede sehr stolz darü-
ber, dass es in diesem Jahr ge-
lungen war, die „Mega-Ei- 

Party“ in die Blütenstadt zu holen. Den 
größten Verdienst hatte dabei wohl Cars-
ten Albers, der auch maßgeblich an der 
Vorbereitung der 800-Jahrfeier Blanken-
burgs mitarbeitet. Die Osterfeuerparty war 
praktisch der Auftakt zu den zahlreichen 
Jubiläumsaktivitäten, die im Sommer die-
ses Jahres folgen werden.
Neben der Musik gab es im Verlauf der 
Party wie bei solchen Bühnenshows üblich 
auch viel zum Mitspielen und zu gewin-
nen. Das brachte die Stimmung zusätzlich 
in Gang. Die Veranstalter hatten jedenfalls 
kein Problem, immer wieder mutige Mit-
spiel-Kandidaten zu finden.
Ein Fazit konnte nach den Ostertagen 
schon einmal gezogen werden: Der Fest-
platz, der schon früher einmal Blanken-
burgs Ort für Volksfeste, Zirkusauftritte, 
Jahrmärkte und vieles mehr war, eignet 
sich hervorragend für weitere Veranstal-
tungen zum diesjährigen Stadtjubiläum.

Festplatz und Veranstalter bestehen „Feuerprobe“ für 800-Jahrfeier Blankenburgs

Größte Osterfeuerparty in Sachsen-Anhalt

Bürgermeister Hanns-Michael Noll und Organisator Carsten
Albers begrüßen die etwa 6 000 Besucher der Osterfeuerparty.

Wohlige Wärme strahlt das gewaltige Osterfeuer in sicherer Ent-
fernung von der Bühne und den Imbissständen aus.

Auf der Freilichtbühne herrscht ganz tolle Stimmung 
bis Mitternacht vor dem Ostersonntag.

		  Blankenburg (Harz), 28. April 2012
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Top-Stars im Live-Konzert, eine Stadtwette, über die man 
noch lange redet, und das alles bei freiem Eintritt – das sind 
die Markenzeichen der MDR-Sommertour, mit der MDR 
1-Radio Sachsen-Anhalt und das Fernsehmagazin „Sachsen-
Anhalt heute“ alljährlich Veranstaltungshighlights im Land 
setzen.
Im Rahmen der 800-Jahr-Feier wird die MDR-Sommertour 
2012 in Blankenburg (Harz) am Sonnabend, dem 14. Juli, 
zu Gast sein. Die Einwohner der Stadt und ihre Gäste dür-
fen sich auf die von Gesine Stahl, Andreas Mann und Lutz 
Mücke präsentierte, fünfstündige Show freuen, die von 18 
bis ca. 23.30 Uhr dauern wird. Der MDR-Tross rollt dann 
zu seiner letzten diesjährigen Station auf den ehemaligen 
Jahn-Sportplatz.
Höhepunkt der Show wird der Auftritt einer Gruppe sein, 
die mit „Big in Japan“ und „Forever Young“ den Sound der 
80er maßgeblich prägte: Alphaville.
Doch die MDR-Sommertour, bei der es schon ab 18 Uhr 
von der MDR-Showband und weiteren Interpreten die pas-
sende Musik für eine gelungene Party gibt, ist mehr als ein 
Konzert: Bei phantasievollen Stadtwetten müssen die Gast-
geberstädte ihren Zusammenhalt unter Beweis stellen. Wel-
che Aufgaben sich „Sachsen-Anhalt heute“ und MDR 1-
Radio Sachsen-Anhalt einfallen lassen, wird jeweils erst kurz 
zuvor verraten. Nur eins steht fest: Zu erfüllen sind sie nur, 
wenn viele Sommertour-Besucher mithelfen. Ab etwa 18.45 
Uhr fordern MDR 1-Radio Sachsen-Anhalt und „Sachsen-
Anhalt-heute“ die Gastgeberstadt mit der Wette heraus. Der 
MDR wird das Ereignis durch eine intensive redaktionelle 
Berichterstattung auf MDR 1-Radio Sachsen-Anhalt und 
dem MDR-Fernsehen begleiten. Am Veranstaltungstag be-
richtet der Sender live vor Ort im Rahmen von „Sachsen-
Anhalt-heute“ inklusive der MDR-Stadtwette.

Mit „Forever Young“ und „Big in Japan“ prägte „Alpha-
ville“ den Sound der 80-er. � Foto: Universal Music

Das Programm der Festwoche

800-Jahr-Feier mit weiteren Höhepunkten

MDR-Sommertour macht in Blankenburg Station
Höhepunkt der 800-Jahr-
Feier ist die Festwoche vom 
17. bis 26. August – hier das 
Programm (auch zum 
Ausschneiden und Aufheben 
geeignet!)
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Im Sommer 2008 besuchte Jean Charles 
Druneau aus Verton/Frankreich mit seiner 
Frau Jaqueline unsere Stadt, um mehr über 
die Familie des früher hier ansässigen Bauun-
ternehmers August Heise zu erfahren.
Heises Firma hatte sich in den 20-er Jahren 
des 20. Jahrhunderts durch die Verlegung 
zahlreicher Gasleitungen im Harz einen Na-
men gemacht. Um 1932 führte der Unter-
nehmer die Regie beim Bau der Roßtrappen-
Straße (von Thale zum Felsen). Auch das er-
ste Fernsehkabel, das zum Brocken führte, 
wurde durch diese Firma verlegt.
Beim Straßenbau für die Rappodetalsperre 
wurden in der Zeit von 1940 bis 1945 auch 
in Heises Betrieb französische Kriegsgefange-
ne eingesetzt, darunter die Väter des Ehe-
paars Druneau. Einige der Gefangenen fer-
tigten im Bürogebäude, das sich in unmittel-
barer Nähe des Wohnhauses der Familie be-
fand, auch Zeichnungen und Lichtpausen 
für die Bauvorhaben an. So hielten sich die 
beiden französischen Männer vorwiegend in 
der Michaelsteiner Straße 35 auf und beka-
men auf diese Weise engen Kontakt zur Fa-
milie des Firmeninhabers. Wenn etwas Zeit 
war, spielte Charles Druneau, der in der Hei-
mat einen Sohn zurücklassen musste, der 
sich im selben Alter wie eine der Töchter der 
Familie Heise befand, mit den beiden Kin-
dern. 
Als die Gefangenen nach Kriegsende endlich 

heimkehren konnten, 
wurde Charles von Au-
gust Heise ein Gemäl-
de mitgegeben, das 
bislang in einem der 
Wohnzimmer hing. 
Darauf war das Große 
Schloss hinter blü-
henden Obstbäumen 
abgebildet. 
Leider konnte vom 
Stadtarchiv 2008 nicht 
ermittelt werden, was 
aus den Schwestern 
Heise wurde und wo 
sie sich aufhielten. 
Gern hätte die Familie 
Druneau sie getroffen. 
Doch wegen des Bildes 
nahm das Ehepaar 
Druneau noch einmal Kontakt mit dem Ar-
chiv auf. Es hatte sich dazu entschlossen, das 
Gemälde der Stadt Blankenburg (Harz) zu 
schenken. Zufällig erfuhr ein Nutzer des 
Stadtarchivs davon, der eine Frau Heise aus 
Bremen als Zeitzeugin für ein anderes Thema 
befragte. Der Kontakt wurde geknüpft und 
es stellte sich heraus, dass es sich um die ge-
suchte Person handelte.
Ingrid Heise, später Musikpädagogin und 
eine Lehrerin von Eitelfriedrich Thom, 
konnte sich noch gut an die Väter des Ehe-

paars erinnern. Den Sohn und seine Frau 
würde sie gern kennen lernen.
Somit konnte die großzügige Geste der Dru-
neaus ein klein wenig erwidert werden.
In Kürze wird das Gemälde vom Bürgermei-
ster Hanns Michael Noll dem Schlossret-
tungsverein für die weitere Ausgestaltung der 
Räumlichkeiten im Großen Schloss als Dau-
erleihgabe übergeben.
Die Wahl fiel auf diesen Ort, da es dort von 
vielen Menschen betrachtet und sich „wohl-
fühlen“ wird.

Französische Familie auf Spurensuche in Blankenburg

Ein Gemälde kehrt als Geschenk zurück

Einen warmherzigen Empfang bereiteten unlängst die Blankenburger ihrer Olympiasiegerin und mehrfachen Weltmeisterin im Renn-
rodeln Tatjana Hüfner im Atrium des Gymnasiums „Am Thie“. Fast nahtlos ging es anschließend weiter mit einem „Olympischen 
Ball“ im Kurhotel Fürstenhof. Im Rahmen des festlichen Ereignisses hatte Annekatrin Wagner ( dritte von rechts) zur Talkrunde ge-
laden. Ihre Gesprächspartner: Boxer Sebastian Knigge,  der bei den Deutschen Meisterschaften den dritten Platz belegte, Tatjana 
Hüfner, Ruderer Marcel Hacker, dessen langjähriger Trainer Roland Oesemann sowie Sporttherapeut Thilo Reinsch (von links). Um 
Nachwuchsförderung, Trainingsbedingungen und spezielle Anforderungen des Leistungssports drehte sich das spannende Gespräch.

Talkrunde mit Spitzensportlern im Hotel „Fürstenhof“

Das Gemälde zeigt das Blankenburger Schloss hinter blühenden 
Bäumen.



Zu einer kommunalpolitischen Fachtagung 
waren unlängst rund 20 hauptamtliche Bür-
germeisterinnen und Bürgermeister in Blan-
kenburg (Harz) zu Gast. Eingeladen hatte 
das Studieninstitut für kommunale Verwal-
tung in Sachsen-Anhalt (Sikosa). „Diese Ta-
gung dient der Fortbildung, aber auch dem 
Gedankenaustausch“, formulierte es Ute Pes-
selt, die in der Verbandgemeinde Vorharz das 
Amt der Bürgermeisterin innehat. Die leiten-

den Verwaltungsbeamten nutzen ihren Auf-
enthalt in Blankenburg (Harz) auch zu einem 
Besuch im Großen Schloss. Dr. Falk Götzel, 
Vorsitzender des Vereins „Rettung Schloss 
Blankenburg“ und Irmgard Wendt erläu-
terten den Besuchern die baulichen Beson-
derheiten des Blankenburger Wahrzeichens 
und zeigten, welche Fortschritte in der Ver-
gangenheit beim Erhalt der weitläufigen An-
lage gemacht werden konnten.

Elektrofahrräder, auch E-Bikes genannt, lie-
gen voll im Trend. „Radeln mit Rückenwind“ 
ist sozusagen garantiert. Besonders interes-
sant wird diese zeitgemäße Art der Fortbewe-
gung, wenn auch noch der Umwelt-Aspekt 
hinzukommt. Dafür sorgen jetzt in Blanken-
burg die Stadtwerke und der örtliche Fahr-
rad-Fachhandel „Rad und Tat“ gemeinsam. 
„Watt und Wade“ so lautet der schöne Titel, 
zu dem sich die beiden Partner zusammenge-
schlossen haben.
„Leise und bequem unterstützt ein kleiner 
Elektromotor das Fahren“, erläutert Ekke-
hard Lück: „Allerdings läuft der Elektromo-
tor nicht allein, sondern ist nur dann aktiv, 
wenn der Radler auch in die Pedale tritt.“ 
Denn Gesundheit und Bewegung sollen ja 
nicht zu kurz kommen, auch wenn es be-
quem zur Arbeit und ohne Schwitzen den 
Berg hinauf geht.
Gefördert wird die Aktion von beiden teil-
nehmenden Partnern. Der Fahrrad-Fach-
händler gewährt einen Nachlass von 100 
Euro auf den Kauf des E-Bikes. „Wir geben 
noch einmal 100 Euro dazu, wenn bei uns 
ein Vertrag über NaturWatt-Strom abge-
schlossen wird“, erläutert Steffen Obst von 
den Blankenburger Stadtwerken. Dieser 
Strom werde ohne Kohlendioxyd-Emissi-

onen und ohne radio-
aktive Abfälle erzeugt, 
verspricht der Mitar-
beiter der Stadtwerke, 
der für Marketing und 
Energieberatung zu-
ständig ist. Geprüft 
werde das regelmäßig 
durch den TÜV Nord. 
„Damit gehört die um-
weltfreundliche Ener-
gievarianter der Stadt-
werke Blankenburg zu 
den besten Grünstrom-
angeboten in Deutsch-
land“, bekräftigt Stef-
fen Obst. Mit einer ei-
genen Fotovoltaik-An-
lage erzeugen die 
Blankenburger Stadt-
werke sogar selber Son-
nenstrom.
Wer an der Aktion 
„Watt und Wade“ teil-
nehmen möchte, muss 
sich verpflichten, den grünen Strom für min-
destens zwölf Monate zu beziehen. Die Akti-
on läuft bis zum 31. Mai dieses Jahres und ist 
auf die Abgabe von insgesamt 25 geförderten 

Elektrorädern begrenzt. Teilnahmeformulare 
sind beim Fahrradladen „Rad und Tat“ in der 
Karl-Zerbst-Straße 22, Telefon (0 39 44) 
36 97 77, erhältlich.
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Zum ersten Mal gastiert die Mitteldeutsche 
Fußballschule beim Traditionsverein 
Blankenburger FV. Das Fußballcamp wird 
vom 26. bis 28. Mai 2012 am Fuße des 
Harzes Halt machen und bereits jetzt sind 
Spaß und drei tolle Fußballtage garantiert. 
Großes Camp-Motto 2012 ist die Fußball-
EM in Polen und der Ukraine. 
Die Teilnahmegebühr für drei tolle 
Fußballtage beträgt nur 89 Euro. Dafür 
werden alle Kinder mit Trikot, Hose, Stutzen 
und Trinkflasche ausgestattet sowie mit 
Mittagessen, Snacks und ausreichend 
Sportlerwasser versorgt. Zudem gibt es 
Teilnehmermedaillen, Urkunden und Pokale 
für Einzelwettbewerbe. Das Training erfolgt 
im Stationsbetrieb von 9.30 bis 16.30 Uhr 
und wird durch spannende Einzel-  sowie 
Teamwettbewerbe ergänzt.
Betreut und trainiert werden die Teilnehmer 
im Sportforum Blankenburg von 
qualifizierten Nachwuchstrainern aus Nach-
wuchsleistungszentren. Das Camp steht 
ausdrücklich allen Fußball-interessierten 
offen, eine Vereinszugehörigkeit ist nicht 
erforderlich. Kids zwischen sechs und 14 
Jahren können unter www.mi-fu.de oder 
(0172) 8 72 96 17 angemeldet werden. Um 
eine schnelle Anmeldung wird gebeten.

Tolle Trainingstage mit der 
Mitteldeutschen FußballschuleBürgermeister besuchen das Schloss

Stadtwerke und Fachgeschäft unterstützen Elektromobilität

Radfahren mit eingebautem Rückenwind

Steffen Obst (links) und Ekkehard Lück (rechts) präsentieren die 
neuen Elektrofahrräder auf dem Faktoreihof. Recht angetan von 
dieser Art der Fortbewegung zeigt sich auch Blankenburgs Bür-
germeister Hanns-Michael Noll.

Die Bürgermeisterinnen und Bürgermeister bei ihrem Rundgang durch das Große 
Schloss, hier im „Grauen Saal“, links Dr. Falk Götzel.



„Begleitung im Andersland“, so lautet der 
Titel einer Fortbildung, die der Gemeinnüt-
zige Verein für Sozialeinrichtungen (GVS) ab 
Mai für Angehörige von dementiell erkrank-
ten Menschen anbietet. Der GVS arbeitet 
dabei mit der Krankenkasse „Die Barmer-
GEK“ und dem Unternehmen „Wörheide –  
Konzepte rund ums Alter(n)“ zusammen.
„In Deutschland sind über eine Million 
Menschen von einer Demenzerkrankung be-
troffen“, heißt es dazu. Über 80 Prozent der 
Kranken werden zu Hause von Angehörigen 
versorgt, die selbst schon die Lebensmitte 
überschritten haben. 
Erfahrungen zeigen, dass bei Angehörigen 
ein großes Informationsbedürfnis besteht. 
Sie wünschen sich Austauschmöglichkeiten 
mit anderen Betroffenen, da häufig soziale 
Kontakte durch die intensive und zeitauf-
wendige Versorgung des(r) Demenzkranken 
abbrechen. Die Fortbildungssreihe „Wenn 
das Gedächtnis nachlässt“ berücksichtigt di-
ese Bedürfnisse. Unter der Leitung der Di-
plom-Gerontologin Reinhild Wörheide und 
ihres Dozententeams werden Informationen 
zum Verlauf der Demenz insbesondere im 
Hinblick auf diagnostische und therapeu-
tische Maßnahmen, zum Umgang mit den 

besonderen Verhaltensweisen des(r) De-
menzkranken, zur Pflegeversicherung, zu 
rechtlichen Aspekten und zu Entlastungs-
möglichkeiten vermittelt. Laut Reinhild 
Wörheide ist das Ziel der Fortbildung, den 
erheblichen Belastungen und der zuneh-
menden Isolation der Angehörigen entgegen 
zu wirken. 
Eingeladen sind Angehörige, Ehrenamtliche 
sowie Menschen, die sich für das Krankheits-
bild Demenz interessieren. Reinhild Wör-
heide und ihr Dozententeam möchten in ei-
ner überschaubaren, in sich geschlossenen 
Gruppe und in entspannter Atmosphäre mit 
den Teilnehmern einen Rahmen schaffen, in 
dem Informationsvermittlung und entlasten-
de Gespräche möglich werden. Die Fortbil-
dung ist kostenfrei.  
Bei einem Informationsabend am Mittwoch, 
dem 9. Mai, um 19.30 Uhr im Speisesaal des 
Seniorenzentrums Oesig, Waldfriedenstr. 1b, 
Blankenburg können alle Interessierten das 
Programm der Schulungsreihe kennen ler-
nen. 
Für Informationen im Vorfeld können sich 
Interessierte unter der Rufnummer 03944 / 
921 150 an Frau Grube vom Seniorenzen-
trum Oesig  wenden.
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Fortbildung für Angehörige von Demenz-Erkrankten

„Begleitung im Andersland“ 

Zum Aufbau einer eigenen Tanzgruppe sucht 
der Blankenburger Karnevalsverein (BKV), 
tanzbegeisterte Frauen und Männer, die In-
teresse daran haben, ein ganzjähriges, regel-
mäßiges Training mit Kindern und Jugend-
lichen zu leiten. Ziel ist der Aufbau einer ei-
genen Tanzgruppe, die aber auch zu Anlässen 
außerhalb des Karnevals auftreten kann. In-
teressenten melden sich unter der Nummer 
(0 39 44) 31 88 beim BKV.

Karnevalisten suchen 
Tanztrainer

Energieversorger unterstützt Skaterbahn

Der Ausbau eines Parcours für junge BMX-
Radsportler neben dem Gelände des Sport-
forums nimmt Gestalt an. Nicht zuletzt 
dank einer Spende des Unternehmens 
E. ON Avacon GmbH sowie der Blanken-
burger Stadtwerke können die Arbeiten 
dort jetzt fortgesetzt werden. Dr. Karin 
Hüfner nahm als Vorsitzende des Blanken-
burger Rodelklubs, der die Radsportler un-
terstützt, kürzlich eine Spende des Ener-
gieunternehmens in Höhe von 500 Euro 
sowie eine Zuwendung der Stadtwerke von 

250 Euro entgegen. Zur feierlichen Überga-
be trafen sich Hasso Effler, Frank Grampe 
und Sven-Oliver Kötz (beide E.ON Ava-
con), Vereinschefin Karin Hüfner, Evelyn 
Stolze und Steffen Obst (beide Stadtwerke) 
sowie Beate Kretschmer (Foto von links) vor 
Ort, um den Beteiligten das Vorhaben noch 
einmal zu erläutern. 
Die Firma Stratie führt verschiedene Bauar-
beiten auf dem Gelände aus. Die Hochschu-
le Anhalt in Bernburg will gestalterische 
Aufgaben für dieses Projekt übernehmen.

! Seien Sie dabei !

Samstag, 28. April 2012
19.30 Uhr 
Wiederaufbaukonzert
„Fürstenhochzeit“
Telemannisches Collegium Michael-
stein

Im Mittelpunkt dieses Wiederaufbau-
konzertes im Großen Schloss Blanken-
burg steht die Fürstenhochzeit von 
Charlotte Christine Sophie von Braun-
schweig-Wolfenbüttel mit Zarewitsch 
Alexei Petrowitsch, dem einzigen Sohn 
Peter des Großen, welche 1711 in Tor-
gau stattfand. Musiker der Dresdner 
Hofkapelle reisten speziell für dieses 
Fest nach Torgau. Das Telemannische 
Collegium Michaelstein wird beim 
Wiederaufbaukonzert Werke von 
Dresdner Komponisten dieser Zeit, 
aber auch Werke der Hofkapelle aus 
Wolfenbüttel zu Gehör bringen.
Karten zu 18 Euro sind erhältlich bei 
der Kur- und Touristinformation Blan-
kenburg, Markt 3, Telefon 03944-2898. 
Aufgrund der Größe des Theatersaals 
bekommen Sie sicherlich auch noch ei-
ne Karte an der Abendkasse.
Zu diesem und weiteren schönen Ver-
anstaltungen schauen Sie doch mal auf 
unsere Internetseite. Hier finden Sie 
unter „Aktuell“ Hinweise zu Veranstal-
tungen, Wiederaufbaukonzerten und 
Ausstellungen. 

Wir freuen uns auf Ihren
Besuch!
www.rettung-schloss-blan-

kenburg.de
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Stadt Blankenburg (Harz)
Bekanntmachung über die öffentliche Auslegung 

des Verordnungsentwurfes zur Unterschutzstellung 
des Naturschutzgebietes (NSG) „Heers bei 

Blankenburg“, Landkreis Harz

Aufgrund eines Erlasses des MLU vom 26. Oktober 2009 zur 
Umsetzung des europäischen Schutzgebietssystems „Natura 2000“ 
(FFH-Gebiete), insbesondere zur Sicherung der Fledermausquartiere 
sowie der bestehenden Schutzwürdigkeit und Schutzbedürftigkeit des 
Gebietes ist das Landesverwaltungsamt angewiesen, das FFH-Gebiet 
„Heers bei Blankenburg“ als Naturschutzgebiet (NSG) auszuweisen. 
Im Rahmen des Verfahrens zum Erlass der entsprechenden Verordnung 
ist in Verbindung mit § 15 NatSchG LSA eine öffentliche Auslegung 
des Verordnungsentwurfes in der betreffenden Stadtverwaltung 
durchzuführen. 
Hiermit wird ortsüblich bekannt gegeben, dass der Verordnungsentwurf 
zur Unterschutzstellung des NSG „Heers bei Blankenburg“, 
einschließlich der dazugehörigen Karten

		  in der Zeit vom 08.05.2012 bis 08.06.2012

im Bürgerbüro der Stadt Blankenburg (Harz), Harzstraße 3 (Haus I, 
Erdgeschoss) während der Dienststunden sowie zur gleichen Zeit bei 
der Oberen Naturschutzbehörde des Landesverwaltungsamtes Halle 
(Dessauer Straße 70 in 06118 Halle (Saale), Zimmer 16) während der 
Dienstzeiten:
Montag bis Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15:30 Uhr 
Freitag 8.00 – 12.00 Uhr 
öffentlich ausliegen wird.

Jedermann kann während der Auslegungszeit bei der Stadtverwaltung 
oder der Oberen Naturschutzbehörde Bedenken und Anregungen 

schriftlich oder mündlich zur Niederschrift vorbringen.

Blankenburg (Harz), den 13.04.2012

Gez. Hanns-M. Noll
Bürgermeister

Landesamt für Vermessung und
Geoinformation Sachsen-Anhalt
Otto-von-Guericke-Str. 15
Tel: 0391/5677820
Fax: 0391/5677821
39104 Magdeburg

Mitteilung
Verfahren nach dem Bodensonderungsgesetz

- BoSoG

Antrags-Nr.: V25-22519907-19
Sonderungsplan: 16/2011

In der Stadt Blankenburg
Gemarkung: Heimburg
Flur: 			  1
Flurstücke:	 66/1, 67/1, 70/1, 152/2, 154, 163, 164
Flur: 			  2
Flurstücke:	 10, 11, 12, 13, 14

ist ein Verfahren nach dem Gesetz zur Bereinigung der 
Rechtsverhältnisse an Verkehrsfläche und anderen öffentlich genutzten 
privaten Grundstücke (Verkehrsflächenbereinigungsgesetz - 
VerkFIBerG) vom 26.10.2001 (BGBI. l Seite 2716) in Verbindung 
mit dem Bodensonderungsgesetz eingeleitet worden. 
Sonderungsbehörde ist das Landesamt für Vermessung und 
Geoinformation Sachsen-Anhalt, Otto-von-Guericke-Str. 15, 39104 
Magdeburg. Der Entwurf des Sonderungsplanes sowie die zu seiner 
Aufstellung verwandten Unterlagen liegen

		  vom 04.05.2012 bis 04.06.2012

in den Diensträumen des Landesamtes für Vermessung und 
Geoinformation Sachsen-Anhalt, Otto-von-Guericke-Str. 15, 39104 
Magdeburg währen folgender Zeiten zur Einsicht aus:

		  Montag bis Freitag
		  und nach Vereinbarung	 8.00-13.00 Uhr

Außerhalb der oben genannten Zeiten ist eine Einsichtnahme nach 
telefonischer Absprache unter (0391) 567-30 40 oder 567-30 39 
ebenfalls möglich.

Inhalt:

Stadt Blankenburg (Harz)
– 	� Bekanntmachung über die öffentliche Auslegung des Verord-

nungsentwurfes zur Unterschutzstellung des Naturschutzge-
bietes (NSG) „Heers bei Blankenburg“, Landkreis Harz

– 	� Mitteilung Verfahren nach dem Bodensonderungsgesetz - 
BoSoG

– 	� Einladung zur Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft 
Wienrode

– 	� Mehrfamilienhaus in Blankenburg (Harz) im Bieterverfahren 
zu verkaufen

– 	� Versteigerung von Fundsachen

Amtliche Bekanntmachungen

Sitzungstermine Mai 2012

03.05.2012 	 Stadtrat 				    18.30 Uhr
29.05.2012 	 Haupt- und Vergabeausschuss 		 18.30 Uhr
31.05.2012 	 Betriebsausschuss TEB/SKB 		  18.30 Uhr

Ortschaftsratssitzungen

30.05.2012 	 OR Derenburg			   19.00 Uhr
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Alle Planbetroffenen können innerhalb eines Monats nach dieser 
Bekanntmachung den Entwurf für den Sonderungsplan sowie seine 
Unterlagen einsehen und Einwände gegen die getroffenen Festlegungen 
erheben.
Planbetroffene sind die Eigentümer der betroffenen Grundstücke, die 
Inhaber grundstücksgleicher Rechte sowie die Anmelder von Rück-
übertragungsansprüchen nach dem Vermögensgesetz oder aus 
Restitution (§ 11, Abs. 1 des Vermögenszuordnungsgesetzes).
Gemäß § 8 Abs. 5 BoSoG bitte ich Sie, Einsichtnahme in den 
Sonderungsplan zu nehmen, und weise darauf hin, dass Sie innerhalb 
eines Monats nach Beginn der Entwurfsauslegung Einwände gegen 
die getroffenen Feststellungen erheben können.
Die Einwände sind beim Landesamt für Vermessung und 
Geoinformation Sachsen-Anhalt unter der oben genannten Anschrift 
schriftlich oder zur Niederschrift zu erheben.

Magdeburg, 11.04.2012

Im Auftrag
Gez. Maren Liedke

Hinweis zum Verfahren:

Die Anlagen zum Sonderungsplanentwurf liegen in der Zeit

		  vom 04.05.2012 bis zum 04.06.2012

im Bürgerbüro der Stadtverwaltung Blankenburg (Harz) (Harzstraße 
3, Haus 1, Erdgeschoss) während der Dienststunden zur Einsichtnahme 
aus.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
der Jagdgenossenschaft Wienrode

Hiermit sind alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft Wienrode zu der 
Jahreshauptversammlung im Dorfgemeinschaftshaus in Wienrode
am Donnerstag den 10. Mai 2012 um 19 Uhr eingeladen.

Tagesordnung:

1.)		 Begrüßung
2.)		 Eintragung der Mitglieder in die Anwesenheitsliste
3.)		 Feststellung der satzungsgemäßen Einladung der Mitglieder 	
		  und Feststellung der Beschlussfähigkeit
4.)		 Bericht des Vorsitzenden
5.)		 Bericht des Kassenwarts
6.		  Bericht der Kassenprüfer
7.)		 Entlastung des Vorstandes
8.)		 Wahl eines neuen Vorstandes
9.)		 Wahl von zwei unabhängigen Kassenprüfern
10.)	 Beschluss über die Verwendung des Reinertrages
11.)	 Bericht über das letzte Jagdjahr
12.)	 Diskussion und Sonstiges
13.)	 Auszahlung der Jagdpacht (bei Eigentumsänderung bitte 		
		  aktuellen Grundbuchauszug mitbringen !)

Gez. der Vorstand

Ehrenamtliche, kostenfreie  
Rentenberatungen in Blankenburg (Harz)

Für Hilfe bei der Bearbeitung Ihrer Rentenangelegenheiten steht 
Ihnen auch weiterhin im Raum Blankenburg (Harz) und Um-
gebung die Versichertenälteste
Doris Neukirch, wohnhaft in Westerhausen, Am Fischberg 
211
zur Verfügung. Frau Neukirch führt dienstags ab 8.15 Uhr 
Sprechstunden in der Stadtverwaltung Blankenburg (Harz), 
Harzstr. 3, sowie außerdem nach Absprache durch.
Telefonisch ist sie unter der Rufnummer 03946/62510 am be-
sten am späteren Nachmittag zu erreichen.

Broschüren zu einzelnen Rententhemen finden Sie im Foyer der 
Stadtverwaltung Blankenburg (Harz).
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Mehrfamilienhaus in Blankenburg (Harz) im 
Bieterverfahren zu verkaufen!

Die Stadt Blankenburg (Harz) schreibt die Veräußerung des freiste-
henden Mehrfamilienhauses Kreuzstraße 17 aus.

Eckdaten Gebäude:
Baujahr: um 1893•	
Art des Gebäudes: freistehendes zwei- bis dreigeschossiges •	
Mietwohnhaus
Anbauten: südseitiger zweigeschossiger Verandaanbau•	
Dachgeschossausbau: im zweigeschossigen Gebäudeteil wurde •	
das Drempelgeschoss zu Wohnzwecken ausgebaut
Unterkellerung: voll unterkellert•	
Wohnfläche ca. 511 Quadratmeter•	
Wohneinheiten: ursprünglich 3, derzeitig 7•	
Vermietung: teilweise•	
Zustand: sanierungs- und instandsetzungsbedürftig•	

Eckdaten Grundstück:
Grundstücksgröße: 1.177 Quadratmeter•	
Grundstückszufahrt: Hofzufahrt vorhanden•	
Stellplätze: Schaffung von Stellplätzen ist auf dem Grundstück •	
möglich
Straßenart/-ausbau: voll ausgebaute Wohnstraße mit geringem •	
Verkehr
ruhige Wohnlage, Altbau- und Villengebiet•	

Der Verkauf erfolgt im Bieterverfahren. Das Mindestgebot beträgt 
40.000,00 Euro.

Ihre Kaufangebote richten Sie bitte schriftlich an die Stadt Blankenburg 
(Harz), z. H. Frau Hanisch, Harzstraße 3, 38889 Blankenburg 
(Harz).

Weitere Auskünfte und Grundstücksangebote erhalten Sie gern auf 
Anfrage im Bauamt der Stadt Blankenburg (Harz), Sachgebiet 
Liegenschaften unter der Telefonnummer 03944/943207. Oder 
informieren Sie sich auch auf der Internetseite www.blankenburg.
de.

Gez. Hanns-Michael Noll
Bürgermeister

Versteigerung von Fundsachen

Am Sonnabend, dem 26.05.2012, 10.00 Uhr, findet im Technischen 
Eigenbetrieb der Stadt Blankenburg (Harz), Alte Halberstädter Str. 
31 a, in 38889 Blankenburg (Harz) die Versteigerung von Fundsachen 
statt.
Empfangsberechtigte (Finder und Verlierer) werden aufgefordert, 
Ansprüche an den Fundsachen oder dem Versteigerungserlös vom 
Tage der Bekanntmachung bis zum 25.05.2012, 12.00 Uhr, im 
Fundbüro – Bürgerbüro Harzstr. 3, 38889 Blankenburg (Harz), Tel. 
03944 943-331, geltend zu machen.

Eine Besichtigung der Sachen ist am 26.05.2012 ab 09.30 Uhr am 
Versteigerungsort möglich.

Für die ersteigerten Sachen besteht keine Gewährleistungs- und 
Haftungspflicht.

Der Erwerb erfolgt nur gegen Barzahlung.

Eine Liste der zu versteigernden Fundsachen kann ab 07.05.2012 an 
der Bekanntmachungstafel der Stadt Blankenburg (Harz) im Foyer, 
Haus 1, Harzstr. 3, 38889 Blankenburg (Harz) eingesehen werden. 

Der Bürgermeister

Noch im April soll eine Bürgerbefragung in 
der Blankenburger Altstadt starten. Dabei 
soll zum Beispiel in Erfahrung gebracht wer-
den, wie oft die Altstadt besucht wird und 
welche Voraussetzungen geschaffen werden 
müssen, damit die sie als Wohnort angenom-
men wird. Die Befragung dient der Fort-
schreibung des Stadtentwicklungskonzepts, 
über das die Stadt seit 2001/2002 verfügt.
Nun bietet sich zusätzlich die Möglichkeit, 
im Rahmen einer Diplomarbeit unterstüt-
zende Analysen und Auswertungen einflie-
ßen zu lassen. Dazu wurde eine entspre-
chende Vereinbarung mit dem Studenten der 
Hochschule Harz Frank Ullrich abgeschlos-
sen. Ideen und Hinweise, was aus Sicht der 
Gewerbetreibenden positiv ist und was ver-
bessert werden müsste, können ebenfalls ein-

gebracht werden. Sie sind sogar ausdrücklich 
erwünscht! Die Stadt bittet dabei um aktive 
Unterstützung.
Aufbauend auf das Stadtentwicklungskon-
zept (STEK) wurden Schwerpunktquartiere 
als Fördergebiet für das Bundesprogramm 
„Stadtumbau Ost“ festgelegt. Einzelne För-
dervorhaben wurden bereits umgesetzt. Ins-
besondere in der Altstadt gibt es aber auch 
noch Ressourcen. Voraussetzung für die wei-
tere Förderung aus dem obengenannten Pro-
gramm ist aber eine Fortschreibung des 
STEK für die Kernstadt Blankenburg (Harz). 
Daher wurde als ein wichtiger Arbeitsschritt 
2009 das Leitbild für die weitere Entwick-
lung beschlossen. Auch die Entwicklung der 
Bevölkerung, des Wohnraumes sowie des 
Leerstandes wird weiter beobachtet.

Befragung zur Stadtentwicklung startet

Ein Gang durch Blankenburg (Harz) bie-
tet viele überraschende Ein- und Durch-
blicke. Neue Perspektiven für die Stadt-
entwicklung sollen mit einer Befragung 
gewonnen werden.
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03.03. – 13.05 2012
Fotoausstellung im Großen Schloss: „Ilsen-
burg – gleich um die Ecke“ 
Die Ausstellung ist frei zugänglich zu den 
Öffnungszeiten Di.-Sa. 10.00-16.00 Uhr
Info Tel.: 03944/368375 oder Frau Gutsche 
0172-3613215

29.04. – 31.07 2012
Sonderausstellung im Kreuzgang des Klo-
sters Michaelstein: „Skulpturen in Eisen 
gegossen, Steine auf Papier gedruckt“
Arbeiten der Berliner Bildhauerin Anna 
Franziska Schwarzbach, Info: Stiftung Klo-
ster Michaelstein, Tel.: 03944/90300

täglich 10.00 – 18.00 Uhr 
Glasmanufaktur Derenburg
PFINGSTFERIEN-KREATIVWOCHEN 
vom 17.05.-28.05.2012
täglich von 10.00 – 16.00 Uhr

Erlebnisführungen durch die Hütte•	
Glückskugelblasen am Hüttenofen•	
Gestalten einer Dekorkugel in der •	
Schauwerkstatt

Glasmanufaktur Harzkristall Derenburg, In-
fo: Tel. 039453/6800

Dienstag bis Samstag
10.00 - 16.00 Uhr Innenhof Großes Schloss 
geöffnet
Info: Verein Rettung Schloss Blankenburg 
e.V., Tel.: 03944/368375

Jeden Samstag
10.30 Uhr Stadtführung durch die Altstadt
Klassischer Rundgang durch die historische 
Altstadt. Treffpunkt: Rathaus, Dauer: ca. 1 
Stunde
Info: Tourist- und Kurinformation Blanken-
burg (Harz), Tel.: 03944/2898
14.00 Uhr Wanderung auf der Teufels- 
mauer
„mit dem Teufel persönlich“, Treffpunkt: 
Parkplatz Schlosshotel, Dauer: 2 Stunden
Info: Tourist- und Kurinformation Blanken-
burg (Harz), Tel.: 03944/2898
14.00 – 16.00 Uhr Führung im Großen 
Schloss
Treffpunkt: Schloss-Innenhof, die Cafeteria 
ist geöffnet, Eintritt: 3,00 Euro pro Person, 
Dauer: jeweils 1 Stunde
Info: Verein Rettung Schloss Blankenburg 
e.V., Tel.: 03944/368375

Jeden Sonntag
9.30 Uhr Gottesdienst in der Bergkirche St. 
Bartholomäus
Info: Kirche am Markt, Tel.: 03944/369075

10.00 – 18.00 Uhr Glückskugelblasen am 
Hüttenofen
in der Glasmanufaktur „Harzkristall“ Deren-
burg, Tel.: 039453/6800

10.30 Uhr Führung durch die barocken 
Parks und Gärten
Treffpunkt: Parkplatz Schlosshotel, Schnap-
pelberg 5, Dauer: ca. 1 Std. 
Info: Tourist- und Kurinformation Blanken-
burg (Harz), Tel.: 03944/2898
10.30 Uhr Gottesdienst in der Lutherkirche 
im Georgenhof
Info: Kirche am Markt, Tel.: 03944/369075

Jeden Montag
9.00 + 10.00 Uhr Gymnastik für Senioren
Begegnungsstätte Volkssolidarität im Alten 
E-Werk, Info Tel.: 03944/3481
18.00 Uhr Nordic-Walking-Treff
Treffpunkt: Hendels Biergarten, Info: Frau 
Klingenberg, Tel.: 03944/900025

Jeden Dienstag 
18.00 – 19.30 Uhr Kampfsport für jedes 
Kind
für Kinder von 8 bis 13 Jahren, Turnhalle: 
Heinrich-Heine-Schule, Info: Herr Ander-
fuhr, Tel.: 0152/02693130
19.00 Uhr Tibetische Gymnastik – Qi 
Gong – Lebensenergie
Das tibetische Gymnastikprogramm, durch-
geführt von Pfarrer Christian Rassman, trai-
niert alle Bereiche der Wirbelsäule. Besonde-
re Aufmerksamkeit gilt der Bauch-, Ober-
schenkel- und Rückenmuskulatur.
Info: Hotel „Gut Voigtländer“, Tel.: 
03944/36610

Jeden Mittwoch
10.15 Uhr Gymnastik für Senioren
Begegnungsstätte Volkssolidarität im Alten 
E-Werk, Tel.: 03944/3481
16.30 – 17.30 Uhr Kindertraining „Bewe-
gungsschule und Spiel“
für Kinder ab 3 Jahre, Turnhalle: Heinrich-
Heine-Schule, Info: Herr Anderfuhr, Tel.: 
0152/02693130
18.00 – 19.30 Uhr Kampfsport für Jeder-
mann
Turnhalle: Heinrich-Heine-Schule, Info: 
Herr Anderfuhr, Tel.: 0152/02693130

20.00 Uhr Abendführung durch die histo-
rische Altstadt
Treffpunkt: Rathaus, Dauer ca. 1 Std. Info: 
Tourist- und Kurinformation Blankenburg 
(Harz), Tel.: 03944/2898

Jeden Donnerstag
10.15 Uhr Gymnastik für Senioren
Begegnungsstätte Volkssolidarität im Alten 
E-Werk, Tel.: 03944/3481

16.00 – 17.00 Uhr Kampfsport für jedes 
Kind
für Kinder 8-13 Jahre, Turnhalle: Heinrich-
Heine-Schule, Info: Herr Anderfuhr, Tel.: 
0152/02693130

18.00 Uhr Nordic-Walking-Treff
Treffpunkt: Hendels Biergarten, Info: Frau 
Klingenberg, Tel.: 03944/900025
ab 18.00 Uhr „All you can eat“-Buffet – Es-
sen soviel Sie wollen!
im Hotel „Gut Voigtländer“, 13,50 Euro pro 
Person, Info: Hotel Gut Voigtländer, Tel.: 
03944/36610
19.00 Uhr Stepp-Aerobic
mit Pfarrer Christian Rassmann im Hotel 
„Gut Voigtländer“, Info: Hotel „Gut Voigt-
länder“, Tel.: 03944/36610
21.30 Uhr Mondscheinführung durch die 
barocken Parks und Gärten
Die besonderen Wasserspiele in Licht und 
die Ruhe der abendlichen Dunkelheit ma-
chen diesen Rundgang einmalig.
Treffpunkt: Parkplatz Schlosshotel, Schnap-
pelberg 5, Dauer ca. 1 Std. 
Info: Tourist- und Kurinformation Blanken-
burg (Harz), Tel.: 03944/2898

Jeden Freitag 
9.00 Uhr – 10.30 Uhr Senioren sprechen 
englisch
Begegnungsstätte Volkssolidarität im Alten 
E-Werk, Tel.: 03944/3481
16.30 – 17.30 Uhr Kindertraining „Bewe-
gungsschule und Spiel“
für Kinder ab 3 Jahre, Turnhalle: Heinrich-
Heine-Schule, Info: Herr Anderfuhr, Tel.: 
0152/02693130
18.00 – 19.30 Uhr Kampfsport für Jeder-
mann
Turnhalle: Heinrich-Heine-Schule, Info: 
Herr Anderfuhr, Tel.: 0152/02693130
22.00 Uhr Nachtwächterrundgang durch 
die historische Altstadt
Der besondere Rundgang durch die Innen-
stadt im Schatten der Nacht offenbart ganz 
neue und geheimnisvolle Blickwinkel auf die 
Stadt. Treffpunkt: Rathaus, Dauer: ca. 1 
Stunde, bei schlechtem Wetter fällt die Füh-
rung aus. Info: Tourist- und Kurinformation 
Blankenburg (Harz), Tel.: 03944/2898

Dienstag, 01.05.2012
9.00 Uhr Frühschoppen mit den Gesellen 
„Zur Rose“
im Herbergsmuseum
Info Tel.: 03944/365007

15.00 Uhr Blasmusik mit den „Original 
Harzlandmusikanten“
zur Eröffnung der Badesaison mit Kurkon-
zert im Freibad am Thie, Eintritt: 2,00 Euro 
Info.: Tourist- und Kurinformation Blanken-
burg (Harz), Tel.: 03944/2898

16.00 Uhr Frühlingssingen „So sei gegrüßt 
viel tausendmal“ 
mit der „Blankenburger Singgemeinschaft“
Stiftung Kloster Michaelstein, Info Tel.: 
03944/90300

Kulturkalender der Stadt Blankenburg (Harz) – Mai 2012
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Mittwoch, 02.05.2012
16.00 Uhr Stammtisch der Harzer Wander-
nadel
im Gasthaus „Obere Mühle“, Schlossberg 2, 
Info: Harzer Wandernadel, Tel.: 
03944/9547148

Freitag, 04.05.2012 – 06.05.2012 
Reitturnier 2012 
im OT Derenburg, auf dem Gelände des 
RFV, Wernigeröder Straße, Info.: Uwe Selle, 
Tel. 039453/50527

Samstag, 05.05.2012
8.00 Uhr Wanderung mit dem Harzklub 
„Auf dem Harzer Grenzweg von Sorge nach 
Hohegeiß“
ab Parkplatz Theaterstraße, Fahrgemein-
schaften, Strecke: ca. 10 km mittelschwer
Wanderführer: Sigrid und Manfred Franze,  
Tel.: 03944/61135
8.30 Uhr Frühjahrswanderung zum Oster-
holz
Treffpunkt: Heimburg, an der Kirche, Info & 
Anmeldung: Klaus Habel, Tel.: 
03944/64399 
10.00 Uhr Wanderung mit der Harzer Wan-
dernadel „Harzer-Sagen-Pfad“
Treffpunkt: Ilfeld, Parkplatz „Lange Wand“ 
Teilnehmergebühr: Erw. 2,00 Euro, Kinder 
1,00 Euro, Info.: Projektbüro Harzer Wan-
dernadel, Tel.: 03944/9547148
11.00 Uhr Andacht zum Anradeln der Sai-
son am Torhaus Stiftung Kloster Michael-
stein, Info: Pfarrer Axel Lundbeck, Tel.: 
03944/369075

Sonntag, 06.05.2012
11.00 Uhr Sonntagsführung durch die Klo-
sterwiesen und Klostergärten „Frühling lässt 
sein blaues Band...“
Stiftung Kloster Michaelstein, Info Tel.: 
03944/90300
15.00 Uhr Kurkonzert mit den „Fidelen 
Blasmusikanten“
Pavillon im Thiepark, Eintritt: 2,00 Euro, 
Info.: Tourist- und Kurinformation Blanken-
burg (Harz), Tel.: 03944/2898
16.30 Uhr Familienkonzert „Oskar und die 
Blockflötendiebe“ 
Abschlusskonzert des Michaelsteiner Block-
flötentages, Refektorium Stiftung Kloster 
Michaelstein, Info Tel.: 03944/90300

Montag, 07.05.2012 
14.00 Uhr Senioren-Spiele-Nachmittag
Begegnungsstätte Volkssolidarität im Alten 
E-Werk, Tel.: 03944/3481

Mittwoch, 09.05.2012 
14.00 Uhr Senioren-Rommé-Nachmittag
Begegnungsstätte Volkssolidarität im Alten 
E-Werk, Tel.: 03944/3481
16.00 Uhr Kegelnachmittag des Harzklubs 
„Heute rollen die Kugeln“
Vereinshaus „Alte Schule“, OT Oesig, Info 
Tel. 03944/365007

Freitag, 11.05.12
19.32 Uhr Spinnesänger – Konzert „Tour is 
Muss“
im Hotel „Gut Voigtländer“, 15,50 Euro/
Pers., Karteninfo Tel.: 03944/36610 

Samstag, 12.05.12
9.00 Uhr – 17.00 Uhr Turnierhundesport-
Wettkampf
Hundeplatz „Am Regenstein“, Hundesport-
verein Blankenburg e.V., Tel.: 03944/68256
11.00 – 15.00 Uhr Thementag „Rechts-
sprechung im Mittelalter“
auf der Burg und Festung Regenstein, Info: 
Verein History4You, Herr Reimann, Tel.: 
03944/353171

Sonntag, 13.05.12
9.30 Uhr Wanderung durch das Birkental
Treffpunkt: Eingang Fachklinik Teufelsbad, 
Wanderführer: Herr Behnecke, Strecke: ca. 4 
km ohne Steigung, Info: Tourist- und Kurin-
formation Blankenburg (Harz), Tel.: 
03944/2898 
10.00 Uhr 2. Bürgerfrühstück im Stadt-
park
Anmeldungen bis 4.5. an info@feuerwehr-
sport-harz.de
11.00 Uhr Sonntagsführung durch das Klo-
ster Michaelstein „Wenn er Vermögen hat“
Stiftung Kloster Michaelstein, Info Tel.: 
03944/90300
11.00 – 14.00 Uhr Muttertagsbrunch
im Hotel „Gut Voigtländer“, 16,50 Euro p. 
P., Tischreservierung Tel.: 03944/36610
14.00 Uhr Senioren-Theaterfahrt nach Hal-
berstadt „My Fair Lady“
Abfahrt ab ehem. Klubhaus Harzer Werke, 
verschiedene Haltestellen, Info: Begegnungs-
stätte Volkssolidarität im Alten E-Werk, Tel.: 
03944/3481

15.00 Uhr Kurkonzert mit der Jagdhorn-
bläser- und Folkloregemeinschaft Wernige-
rode
in der Teufelsbad-Fachklinik, Eintritt: 2,00 
Euro, Info.: Tourist- und Kurinformation 
Blankenburg (Harz), Tel. 03944/2898
18.00 Uhr Eröffnung der Sommerkonzerte
Festkonzert mit Premiere von zwei Blanken-
burger Kantaten aus dem Kantatenfund, Te-
lemann-Kammerorchester Michaelstein, 
Kantorei und Solisten in der Bergkirche St. 
Bartholomäus, Info: Kantor Jürgen Opfer-
mann, Tel.: 03944/365407

Mittwoch, 16.05.2012
19.00 Uhr Lesesalon im Frauenzentrum
Bei Tee, Musik und Gespräch werden Roma-
ne, Erzählungen u. a. vorgestellt. Georgenhof 
– Herzogstraße, Info Frauenzentrum Geor-
genhof, Tel.: 03944/980637

Donnerstag, 17.05. – Sonntag, 20. 05. 
2012
Frühlingsfahrt der Dixi-Interessengemein-
schaft
17.05. ab 17.00 Uhr Anreise zur Stucken-
breite, 18. 05. ab 8.30 Uhr Start zur Ausfahrt, 
ca. 10.00 Uhr Marktplatz Wernigerode, ca. 
15.00 Uhr Glasmanufaktur Derenburg
19.05.12 ab 8.30 Start zur Ausfahrt, ca. 14.00 
Uhr Marktplatz Blankenburg, ca. 16.00 Uhr 
Großes Schloss Blankenburg
Info.: Herr Dr. Ing. Wolfgang Beck, Tel.: 
0 39 41/58 83 66 oder 01 70/7 78 88 97

Donnerstag, 17.05.2012 (Himmelfahrt)
10.30 Uhr Gottesdienst in Michaelstein
am Torhaus, mit Posaunenchor und Nach-
bargemeinden, anschl. kleiner Imbiss
Info: Pfarrer Axel Lundbeck, Tel.: 
03944/369075

Alljährlich zu Pfingsten: das Historische Wochenende „Eisenbahnen und Märkte“ auf 
dem Gelände von VHS-Bildungswerk und „Brücke“ an der Weinbergstraße.
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Freitag, 18.05. – Sonntag, 20.05.12
Schützenfest in Timmenrode 
Info: Herr Riel Tel.: 03944/63147

Samstag, 19.05.12
8.00 Uhr Wanderung mit dem Harzklub 
„Auf den Wegen der Forst- und Bergbauge-
schichte im ehemaligen Forstamtsbereich 
Blankenburg“
Treffpunkt: Kl. Schloß, ca. 13 km mittel-
schwer, Wanderführer: Bertwin Steinbach & 
Dieter Erxleben, Info Tel. 03944/352841
19.30 Uhr Michaelsteiner Klosterkonzerte 
„Hausmusik am Hofe Friedrichs des 
Großen“
Musik von Friedrich II., J. G. Graun, J. S. 
Bach und C. P. E. Bach im Refektorium, Stif-
tung Kloster Michaelstein, Info Tel.: 
03944/90300
 
Sonntag, 20.05.12
11.00 Uhr Meditativer Rundgang
„Besinnungsweg im Kloster“
Ansprechpartner Pfarrerehepaar Lundbeck, 
Info: Kirche am Markt, Tel.: 03944/369075
15.00 Uhr Kurkonzert mit „AkklaMando“
im „Kurhotel-Fürstenhof“, Eintritt: 2,00 Eu-
or, Info.: Tourist- und Kurinformation Blan-
kenburg (Harz), Tel.: 03944/2898

Montag, 21.05.12
14.30 Uhr Geselliger Senioren-Nachmittag
Begegnungsstätte Volkssolidarität im Alten 
E-Werk, Tel.: 03944/3481

Dienstag, 22.05.12
7.30 Uhr Senioren-Tagesfahrt nach Leipzig 
in den Zoo, Abfahrt am ehemaligen Klub-
haus der Harzer Werke, verschiedene Halte-
stellen, Info: Begegnungsstätte Volkssolidari-
tät im Alten E-Werk, Tel.: 03944/3481

Mittwoch, 23.05.12 
14.00 Uhr Senioren-Rommé-Nachmittag
Begegnungsstätte Volkssolidarität im Alten 
E-Werk, Tel.: 03944/3481

Freitag, 25.05.12
10.45 Uhr Senioren-Schwimmfahrt nach 
Benneckenstein, Abfahrt ab Heimburg, 
versch. Haltestellen, Info: Begegnungsstätte 
Volkssolidarität im Alten E-Werk, Tel.: 
03944/3481
18.00 Uhr Ökumenische Taizé-Andacht
in der Bergkirche St. Bartholomäus mit 
Lundbeck/Spiegel/Vornewald, Info Tel.: 
03944/369075

Samstag, 26.05. und Sonntag, 27.05.12
13. Historisches Wochenende Eisenbahnen 
und Märkte
Erleben Sie Eisenbahnromantik und bewun-
dern Sie chromblitzende Raritäten, histo-
rische Land-, Bergbau- und Feuerwehrtech-
nik, Modellbahnen und altes Handwerk.
Sonnabend, 10.00 Uhr, Eröffnung
Sonntag ab 10.00 Uhr
auf dem Gelände der VHS- Bildungswerk 
GmbH und des Vereins Brücke (früher 
FEW), Weinbergstr.

Samstag, 26.05.12 – Montag, 28.05.12
täglich ab 11.00 Uhr Mittelalter-Spektakel 
auf dem Regenstein
Burg und Festung Regenstein, kostenloser 
Bustransfer ab Parkplatz Hasenwinkel, Info: 
COEX, Tel.: 0355/24348

Samstag, 26.05.12
10.00 Uhr Pfingst-Fußballturnier im OT 
Börnecke
Für das leibliche Wohl sorgen Börnecker und 
Heimburger Fußballer, abends spielt eine 

Disco im Festzelt, Sportplatz Börnecke, Info 
Tel.: 03944/68122
13.50 Uhr Pfingst-Express mit der histo-
rischen Dampflok („Bergkönigin“) 
Bahnhof Blankenburg, Kartenverkauf & Re-
servierung: Tourist- und Kurinformation 
Blankenburg (Harz), Tel.: 03944/2898

Sonntag, 27.05.12 (Pfingstsonntag)
9.30 Uhr Wanderung rund um das Kloster
Treffpunkt: Eingang Fachklinik Teufelsbad, 
Wanderführer: Herr Behnecke, Strecke: ca. 4 
km ohne Steigung, Info: Tourist- und Kurin-
formation Blankenburg (Harz), Tel.: 
03944/2898 

9.30 Uhr Gottesdienst mit Konfirmation 
und Abendmahl
Bergkirche St. Bartholomäus, Info: Pfarrerin 
Sabine Beyer Tel.: 03944/366362 

13.50 Uhr Pfingst-Express mit der histo-
rischen Dampflok („Bergkönigin“)
Bahnhof Blankenburg, Kartenverkauf & Re-
servierung: Tourist- und Kurinformation 
Blankenburg (Harz), Tel.: 03944/2898

15.30 Uhr Kurkonzert mit den „Original 
Fallsteinmusikanten“
in der Teufelsbad-Fachklinik, Eintritt: 2,00 
Euro, Info.: Tourist- und Kurinformation 
Blankenburg (Harz), Tel.: 03944/2898

Montag, 28.05.12 Pfingstmontag
10.30 Uhr Gottesdienst im Georgenhof 
mit Lektor Bernd Lesinski, Info: Pfarrerin 
Sabine Beyer, Tel.: 03944/366362
11.00 – 14.00 Uhr Pfingstbrunch
im Hotel „Gut Voigtländer“, 16,50 Euro 
pro Person, Tischreservierung Tel.: 
03944/36610

Liebe Leserinnen und Leser,

mit Hilfe des Bibliotheksfördervereins der 
Stadtbibliothek konnten in diesem Jahr eini-
ge neue Medien angeschafft werden, die zur 
Ausleihe zur Verfügung stehen.
In seinem neuen Roman „Der Anschlag“ 
schreibt Erfolgsautor Stephen King die ame-
rikanische Geschichte neu:
Am 22. November 1963 fielen in Dallas, Te-
xas, drei Schüsse. John F. Kennedy starb und 
die Welt veränderte sich für immer. Wenn 
man das Geschehene ungeschehen machen 
könnte – wären die Folgen es wert? Diese 
Frage stellt der Autor sich und seinen Lesern. 
Der Hauptheld des Buchs, Jake Epping, kann 
in die Vergangenheit zurückkehren und will 
den Anschlag verhindern. Aber die Vergan-
genheit wehrt sich gegen jede Veränderung. 
Gehen Sie mit auf die spannende Zeitreise 
des Helden.

Für die Fans von Jussi Adler-Olsen hätte 
dieses Jahr kaum besser anfangen können als 
mit dem Erscheinen des Romans „Das Alpha-
bethaus“. Der Absturz zweier britischer Pi-
loten hinter den feindlichen Linien, psychisch 
Kranke, die als Versuchskaninchen für Psy-
chopharmaka dienen, und die Suche nach 
einem Verschwundenen garantieren Hoch-
spannung.
Nele Neuhaus, eine der meistgelesenen deut-
schen Krimiautorinnen, lädt Sie in ihrem 
neuesten Werk mit dem Titel „Unter Haien“ 
nach New York ein. Eine heiße Affäre, Ruhm 
und Macht um jeden Preis und eine ungeheu-
erliche Entdeckung bringen die Hauptfigur 
Alex Sontheim in tödliche Gefahr.
Mit der Veröffentlichung seines neuen Er-
zählbandes „Schuld“ ist es Ferdinand von 
Schirach gelungen, schnörkellos und fast 
faktenhaft über Menschen zu schreiben, die 
aus ihrer Einsamkeit heraus zum Verbrecher 

werden. Ebenso gekonnt zeichnet er die 
manchmal kuriosen Wege von kriminellen 
Handlungen nach.
Dauerbrenner auf der Bestsellerliste sind auch 
die fesselnden Neuseelandromane von Sarah 
Lark. Das beweist sie auch mit ihrem neuen 
Roman „Insel der tausend Quellen“.
Ebenso sind hier die neuen Bücher von  
Tamara McKinley „Himmel über Tasma-
nien“ oder von Petra Durst-Benning „So-
lange die Welt noch schläft“ zu nennen.
Sollten Sie neugierig geworden sein, können 
Sie diese Bücher und noch viele andere in der 
Stadtbibliothek ausleihen! Sind Sie nicht 
mehr so mobil und möchten sich trotzdem 
Medien in der Stadtbibliothek ausleihen, 
können Sie gern unseren sozialen Biblio-
theksservice nutzen.
Weitere Informationen erhalten Sie unter der 
Telefonnummer (0 39 44) 9 43-4 13.
� Ihr Bibliotheksteam

Neues aus der Stadtbibliothek
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Blankenburg
01.05.1942	 70	 Böhnke	 Edeltraut
01.05.1934	 78	 Fleischhauer	 Fritz
01.05.1939	 73	 Hahne	 Christel
01.05.1936	 76	 Hecker	 Alfred
01.05.1933	 79	 Holzheuer	 Fritz
01.05.1938	 74	 Lowack	 Gertraud
01.05.1937	 75	 Mildner	 Oskar
01.05.1938	 74	 Peschke	 Erika
01.05.1940	 72	 Rottschäfer	 Thea
01.05.1925	 87	 Trinks	 Erich
01.05.1941	 71	 Wieduwilt	 Dieter
01.05.1936	 76	 Zschernitz	 Lisa
02.05.1924	 88	 Baake	 Gerda
02.05.1926	 86	 Hartmann	 Irmgard
02.05.1939	 73	 Wolf	 Ursula
03.05.1936	 76	 Behrens	 Helga
03.05.1935	 77	 Beninde	 Günter
03.05.1926	 86	 Damköhler	 Edith
03.05.1932	 80	 Gampe	 Helga
03.05.1932	 80	 Grelzik	 Ingeborg
03.05.1930	 82	 Kelle	 Feodora
03.05.1939	 73	 Klose	 Karin
03.05.1942	 70	 Knott	 Egbert
03.05.1926	 86	 Oberländer	 Ursula
03.05.1936	 76	 Ostenforth	 Erika
03.05.1925	 87	 Rosin	 Irmgard
04.05.1937	 75	 Brzezinski	 Hildegard
04.05.1939	 73	 Damm	 Wilfried
04.05.1942	 70	 Friedrichs	 Heidemarie
04.05.1935	 77	 Gehrt	 Siegrid
04.05.1937	 75	 Herber	 Salmon
04.05.1940	 72	 Lechner	 Karl-Heinz
04.05.1939	 73	 Müller	 Bärbel
04.05.1935	 77	 Schenk	 Lisa
04.05.1932	 80	 Wingerning	 Werner
04.05.1934	 78	 Winterlik	 Anni
04.05.1929	 83	 Zabel	 Agnes
04.05.1922	 90	 Zacharias	 Hans
05.05.1937	 75	 Babatz	 Lothar
05.05.1929	 83	 Koch	 Günter
05.05.1920	 92	 Krysnowski	 Lieselotte
05.05.1937	 75	 Lehmann	 Bärbel
05.05.1929	 83	 Riedel	 Gisela
05.05.1925	 87	 Sagave	 Eva
06.05.1933	 79	 Beck	 Lisa
06.05.1941	 71	 Hoffmann	 Alfred
06.05.1941	 71	 Hoffmann	 Eduard
06.05.1937	 75	 Hoßbach	 Stella
06.05.1937	 75	 Kulbe	 Marianne
06.05.1933	 79	 Pommerenke	 Rita
06.05.1935	 77	 Strobelt	 Paul
06.05.1940	 72	 Witte	 Eckhard
07.05.1927	 85	 Andersch	 Herbert
07.05.1940	 72	 Elfruth	 Hildegard
07.05.1928	 84	 Koch	 Sigrid
07.05.1941	 71	 Sommerfeld	 Kurt
08.05.1942	 70	 Fathke	 Karin
08.05.1924	 88	 Hübner	 Rudolf

08.05.1927	 85	 Koschitzki	 Erika
08.05.1939	 73	 Rieche	 Isolde
08.05.1935	 77	 Saatzen	 Gerda
08.05.1935	 77	 Schulze	 Karl-Heinz
08.05.1922	 90	 Zelfel	 Gottfried
09.05.1922	 90	 Balster	 Robert
09.05.1933	 79	 Becker	 Dieter
09.05.1941	 71	 Gutsch	 Ursula
09.05.1927	 85	 Hadrian	 Elfriede
09.05.1930	 82	 Meyer	 Sonja
09.05.1932	 80	 Oehmke	 Hans Joachim
09.05.1920	 92	 Riesner	 Gertrud
09.05.1936	 76	 Tuschner	 Werner
10.05.1935	 77	 Galler	 Lorelotte
10.05.1936	 76	 Hahne	 Wolfgang
10.05.1937	 75	 Harre	 Gisela
10.05.1931	 81	 Leisner	 Magdalene
10.05.1925	 87	 Oppermann	 Lore
10.05.1936	 76	 Pawelka	 Maria
10.05.1936	 76	 Zobel	 Waltraud
11.05.1942	 70	 Großhennig	 Rolf
11.05.1935	 77	 Kluck	 Helga
11.05.1940	 72	 Schmidt	 Hans-Jürgen
11.05.1918	 94	 Siebeck	 Marta
11.05.1939	 73	 Stagge	 Klaus-Dieter
11.05.1941	 71	 Stanjek	 Siegfried
12.05.1936	 76	 Buchner	 Konrad
12.05.1936	 76	 Leubert	 Anny
12.05.1930	 82	 Palme	 Gertrud
12.05.1927	 85	 Rieche	 Lilli
12.05.1933	 79	 Schulze	 Ella
13.05.1938	 74	 Dittmann	 Christel
13.05.1936	 76	 Köppen	 Renate
13.05.1936	 76	 Panterodt	 Siegfried
13.05.1938	 74	 Romeike	 Günther
13.05.1940	 72	 Wendel	 Christa
14.05.1931	 81	 Göhrndt	 Waltraud
14.05.1939	 73	 Matzel	 Gerhard
14.05.1926	 86	 Schräpel	 Gerhard
14.05.1938	 74	 Werner	 Heinrich
15.05.1939	 73	 Axberg	 Elvira
15.05.1938	 74	 Berger	 Ursula
15.05.1929	 83	 Palme	 Karl
15.05.1938	 74	 Purmann	 Regina
15.05.1938	 74	 Reichel	 Barbara
15.05.1930	 82	 Schaberg	 Charlotte
15.05.1928	 84	 Swarowsky	 Otto
15.05.1936	 76	 Zobel	 Franz
16.05.1936	 76	 Mühle	 Hannelore
16.05.1935	 77	 Patzschke	 Horst
16.05.1931	 81	 Toepfer	 Dorothea
17.05.1931	 81	 Beuchel	 Walter
17.05.1921	 91	 Böhme	 Heinz
17.05.1922	 90	 Hohmann	 Gustav
17.05.1931	 81	 Horn	 Sonja
17.05.1938	 74	 Kapsch	 Ingrid
17.05.1929	 83	 Markusch	 Rosemarie
17.05.1942	 70	 März	 Elke
17.05.1931	 81	 Nicolaus	 Brunhilde

17.05.1939	 73	 Rischke	 Renate
18.05.1937	 75	 Duckek	 Manfred
18.05.1936	 76	 Henning	 Gerhard
18.05.1939	 73	 Hieke	 Christa
18.05.1936	 76	 Kurda	 Ingrid
18.05.1937	 75	 Ober	 Lorenz
18.05.1941	 71	 Voigt	 Hannelore
18.05.1936	 76	 Volkmann	 Hermann
18.05.1936	 76	 Wagner	 Martha
19.05.1940	 72	 Bode	 Brigitte
19.05.1926	 86	 Einfeldt	 Karl-Heinz
19.05.1928	 84	 Rinck	 Ingeborg
19.05.1942	 70	 Rupf	 Maria
19.05.1939	 73	 Schmidt	 Heike
20.05.1926	 86	 Domkowski	 Agnes
20.05.1939	 73	 Fröhlich	 Michael
20.05.1931	 81	 Herrmann	 Roland
20.05.1939	 73	 Labus	 Bernhard
20.05.1935	 77	 Neumann	 Ingeborg
20.05.1935	 77	 Paul	 Heinz
20.05.1940	 72	 Tiedtke	 Inge
20.05.1942	 70	 Wenzel	 Siegfried
20.05.1942	 70	 Wolff	 Renate
21.05.1927	 85	 Angerstein	 Rolf
21.05.1928	 84	 Erdmann	 Wolfgang
21.05.1940	 72	 Gaube	 Ingrid
21.05.1941	 71	 Helbig	 Wolf-Axel
21.05.1937	 75	 Herkner	 Gerhard
21.05.1918	 94	 Knackstedt	 Brunhilde
21.05.1927	 85	 Meier	 Reintraut
21.05.1939	 73	 Pestner	 Siglinde
21.05.1938	 74	 Reuter	 Anneliese
21.05.1941	 71	 Schubert	 Wilhelm
21.05.1939	 73	 Völker	 Erich
22.05.1935	 77	 Dieck	 Renate
22.05.1942	 70	 Gericke	 Bärbel
22.05.1926	 86	 Stobbe	 Irene
22.05.1937	 75	 Ulrich	 Erika
22.05.1937	 75	 Witte	 Klaus
22.05.1935	 77	 Zimmermann	 Wera
22.05.1935	 77	 Zörner	 Inge
23.05.1937	 75	 Fähsing	 Margit
23.05.1936	 76	 Göbel	 Elisabeth
23.05.1922	 90	 Hofmann	 Marie
23.05.1934	 78	 Kubitz	 Erika
23.05.1938	 74	 Schmidt	 Helma
24.05.1937	 75	 Haimann	 Bruno
24.05.1910	 102	Liborius	 Ewald
24.05.1937	 75	 Schäfer	 Günter
24.05.1933	 79	 Schmidtgall	 Reimund
25.05.1929	 83	 Clemens	 Elfriede
25.05.1931	 81	 Goes	 Ilse
25.05.1922	 90	 Heider	 Frieda
25.05.1941	 71	 Hensel	 Ingrid
25.05.1935	 77	 Jendral	 Margarete
25.05.1934	 78	 Karl	 Werner
25.05.1940	 72	 Kunitzsch	 Dorothea
25.05.1938	 74	 Lorenz	 Hannelore
25.05.1941	 71	 Pungar	 Gisela

❦  Geburtstage des Monats  ❦
Allen Jubilaren des Monats Mai 2012 gratulieren wir herzlich zum Geburtstag und wünschen alles Gute für das neue Lebensjahr!

Der Bürgermeister Hanns-Michael Noll sowie die Ortsbürgermeister
Rüdiger Klamroth, Evelin Jasper, Reinhard Brandt, Ralf Priesterjahn, Gunter Freystein, Christa Lesemann und Ulf Voigt
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25.05.1936	 76	 Scheppers	 Gerhard
25.05.1924	 88	 Schütz	 Anna
26.05.1925	 87	 Hochmuth	 Martin
26.05.1939	 73	 Jacobs	 Jürgen
26.05.1936	 76	 Lesinski	 Franz
26.05.1937	 75	 Müller	 Klaus
26.05.1941	 71	 Nechanitzky	 Irmela
26.05.1942	 70	 Riemer	 Helgard
26.05.1925	 87	 Schneemilch	 Erna
26.05.1937	 75	 Wilsenack	 Wolfgang
26.05.1937	 75	 Wittenbecher	 Sonja
27.05.1940	 72	 Ehlert	 Hannelore
27.05.1941	 71	 Ehrig	 Helga
27.05.1939	 73	 Fischer	 Ilse
27.05.1941	 71	 Günther	 Karin
27.05.1932	 80	 Hartmann	 Rudolf
27.05.1934	 78	 Kastens	 Hannelore
27.05.1937	 75	 Marx	 Erhard
27.05.1939	 73	 Oelschläger	 Edith
27.05.1929	 83	 Riedel	 Josef
27.05.1937	 75	 Schanta	 Erhard
27.05.1940	 72	 Strobelt	 Günter
27.05.1925	 87	 Strutzberg	 Else
27.05.1941	 71	 Thiele	 Sibylle
27.05.1938	 74	 Tietz	 Rosemarie
27.05.1937	 75	 Wiens	 Valentina
28.05.1926	 86	 Pietschmann	 Anna
28.05.1940	 72	 Prang	 Ursula
28.05.1919	 93	 Roscher	 Elfriede
28.05.1926	 86	 Schubert	 Gerda
28.05.1942	 70	 Wiedenbein	 Rosemarie
28.05.1937	 75	 Wisse	 Irma
29.05.1941	 71	 Börner	 Georg
29.05.1938	 74	 Hahmann	 Gerda
29.05.1939	 73	 Kliem	 Edda
29.05.1939	 73	 Kube	 Eckart
29.05.1930	 82	 Ryll	 Brunhilde
29.05.1941	 71	 Skotki	 Gerhard
29.05.1940	 72	 Steffens	 Rolf
29.05.1935	 77	 Wenzel	 Werner
30.05.1941	 71	 Bormann	 Barbara
30.05.1935	 77	 Czeslik	 Dieter
30.05.1933	 79	 Keddi	 Waltraud
30.05.1936	 76	 Marschner	 Helga
30.05.1941	 71	 Matysiak	 Horst
30.05.1939	 73	 Pietsch	 Horst
30.05.1926	 86	 Schön	 Alfred
30.05.1936	 76	 Sefke	 Kurt
30.05.1926	 86	 Spitzenberg	 Gerhard
30.05.1932	 80	 Walther	 Günther
31.05.1942	 70	 Blasczyk	 Bernhard
31.05.1933	 79	 Buchhorn	 Heinz
31.05.1929	 83	 Dörndorfer	 Hilde
31.05.1920	 92	 Eberspach	 Gerda
31.05.1933	 79	 Grohmann	 Hannelore
31.05.1939	 73	 Maliska	 Helmut
31.05.1936	 76	 Nabert	 Sigrid
31.05.1941	 71	 Neumann	 Jutta
31.05.1942	 70	 Punthöler	 Gertraude
31.05.1922	 90	 Reinhardt	 Gertrud
31.05.1935	 77	 Schönbeck	 Peter

Börnecke
01.05.1936	 76	 Wieker	 Karl-Heinz
02.05.1921	 91	 Köhler	 Irmgard
02.05.1936	 76	 Wiekert	 Margarete
09.05.1928	 84	 Schlender	 Gisela

17.05.1938	 74	 Fischer	 Horst
22.05.1925	 87	 Wiecker	 Edith
22.05.1935	 77	 Wode	 Elisabeth
24.05.1934	 78	 Fischer	 Karl-Heinz
25.05.1932	 80	 Menge	 Vera

Cattenstedt
03.05.1936	 76	 Glowka	 Maria
07.05.1937	 75	 Horn	 Gisela
11.05.1942	 70	 Trautmann	 Ingeborg
19.05.1932	 80	 Plitzner	 Herta
24.05.1928	 84	 Gries	 Klaus
31.05.1927	 85	 Drößler	 Heinrich

Derenburg
01.05.1938	 74	 Menzel	 Horst
03.05.1937	 75	 Otte	 Kurt
08.05.1926	 86	 Nitzsche	 Margarete
09.05.1940	 72	 Weber	 Karin
12.05.1933	 79	 Steinwender	 Frida Erika
13.05.1940	 72	 Felis	 Edgar
13.05.1940	 72	 Jacobi	 Helmut
14.05.1932	 80	 Adlich	 Hildegard
14.05.1935	 77	 Maekler	 Rosemarie
14.05.1938	 74	 Weinhonig	 Helga
15.05.1935	 77	 Hillen	 Eduard
16.05.1938	 74	 Wolter	 Renate
19.05.1939	 73	 Werkmeister	 Christa
20.05.1923	 89	 Steinfelder	 Waltraud
22.05.1938	 74	 Wegener	 Rosemarie
24.05.1940	 72	 Schrader	 Karl-Heinz
24.05.1937	 75	 Stöber	 Gerda
25.05.1933	 79	 Hesse	 Eva
27.05.1939	 73	 Brandt	 Brunhilde
28.05.1927	 85	 Dippe	 Otto
28.05.1931	 81	 Hinze	 Else
29.05.1933	 79	 Gebhardt	 Reinhilde
30.05.1935	 77	 Matschke	 Georg
31.05.1934	 78	 Jung	 Herta

Heimburg
01.05.1940	 72	 Kranert	 Helmut
04.05.1932	 80	 Ruhe	 Hannelore
05.05.1925	 87	 Schlösser	 Marianne
10.05.1928	 84	 Mill	 Erna
11.05.1928	 84	 Priesterjahn	 Margot
12.05.1940	 72	 Schröder	 Hannelore
13.05.1925	 87	 Sebastian	 Martha
14.05.1935	 77	 Schönebaum	 Christa
15.05.1942	 70	 Kranert	 Egon
18.05.1938	 74	 Heinrich	 Harald
19.05.1931	 81	 Habel	 Klaus-Dieter
19.05.1937	 75	 Kluckert	 Christel
21.05.1941	 71	 Blaeß	 Marianne
23.05.1931	 81	 Becker	 Lieselotte
23.05.1939	 73	 Blaeß	 Manfred
25.05.1935	 77	 Fischer	 Heinrich
26.05.1939	 73	 Mensch	 Fritz
27.05.1934	 78	 Camper	 Kurt
27.05.1933	 79	 Gessing	 Edith
30.05.1935	 77	 Böckler	 Edeltraud

Hüttenrode
01.05.1916	 96	 Heers	 Lieselotte
02.05.1941	 71	 Kukula	 Brigitte
04.05.1941	 71	 Kobus	 Rolf
06.05.1938	 74	 Haas	 Erika

08.05.1927	 85	 Gerstberger	 Helene
08.05.1919	 93	 Kätzel	 Erna
08.05.1924	 88	 Lesemann	 Marta
08.05.1934	 78	 Radzanowski	 Günter
09.05.1939	 73	 Döring	 Lieselotte
11.05.1929	 83	 Barthauer	 Richard
13.05.1938	 74	 Schaarschmidt	 Elisabeth
14.05.1940	 72	 Grimm	 Manfred
15.05.1919	 93	 Fichte	 Adelheid
17.05.1937	 75	 Borchert	 Roswitha
17.05.1937	 75	 Gebel	 Rosemarie
17.05.1928	 84	 Pook	 Elisabeth
18.05.1931	 81	 Kondziela	 Erika
18.05.1941	 71	 Pohlmann	 Dieter
19.05.1929	 83	 Huhn	 Horst
24.05.1940	 72	 Beckmann	 Günter
29.05.1941	 71	 Gehlmann	 Peter

Timmenrode
02.05.1928	 84	 Behrens	 Horst
07.05.1938	 74	 Kamin	 Rudolf
07.05.1934	 78	 Krebs	 Horst
07.05.1927	 85	 Müller	 Marianne
08.05.1928	 84	 Damköhler	 Helene
09.05.1921	 91	 Meyer	 Erich
09.05.1941	 71	 Schmidt	 Waltraud
14.05.1928	 84	 Kelting	 Wolfgang
16.05.1941	 71	 Lehmann	 Monika
16.05.1935	 77	 Lenz	 Gerhard
23.05.1940	 72	 Cieslik	 Lotte
23.05.1937	 75	 Heinemann	 Kurt
23.05.1942	 70	 Nowack	 Hilke
24.05.1937	 75	 Utech	 Helga
27.05.1927	 85	 Kühn	 Friedgard
28.05.1938	 74	 Eckert	 Günther
30.05.1935	 77	 Dyrla	 Rolf
31.05.1940	 72	 Linsert	 Joachim

Wienrode
02.05.1934	 78	 Pieper	 Erna
05.05.1932	 80	 Junge	 Irene
06.05.1926	 86	 Mämecke	 Annemarie
07.05.1940	 72	 Schumann	 Erhard
14.05.1920	 92	 Strauß	 Otto
20.05.1938	 74	 Krummhaar	 Alfred
21.05.1934	 78	 Keddi	 Fritz
21.05.1930	 82	 Schönefuß	 Udo
22.05.1942	 70	 Damköhler	 Rudolf
26.05.1930	 82	 Flemming	 Irmgard
26.05.1926	 86	 Lecker	 Hans-Joachim
26.05.1933	 79	 Pieper	 Hans
28.05.1940	 72	 Hempel	 Kurt
29.05.1940	 72	 Heller	 Heinz
30.05.1931	 81	 Krahl	 Rudolf

Das nächste  
Amtsblatt der Stadt  
Blankenburg (Harz) 

erscheint am 
Sonnabend, 26. Mai.
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